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Die Arbeit zeichnet sich auf mehreren Ebenen

aus: Zunächst hat der Student das Thema frei
gewählt und die Aufgabenstellung selber entwickelt.

Bereits dieser erste Schritt ist sehr sorgfältig und
geschickt erarbeitet. Die vorgeschlagenen Lösungen

für das Basler Lysbüchel-Areal – zwischen Novartis-

Campus und der Grenze zu Frankreich – werden in
ihrer Differenziertheit der drei untersuchten Areale,

aber auch in ihrer konkreten Ausarbeitung als sehr

gelungen erachtet. Nicht der grosse Wurf im Sinn

eines radikalen Kahlschlags, sondern das sensible

Weiterdenken, das stufenweise Entwickeln und die
sinnvolle Umnutzung und Verdichtung überzeugen.
Die bestehenden Industriebauten sind integrale
Bausteine der künftigen dichten Stadtstruktur. Auch

die parallel zum Städtebau entwickelten Gedanken

und Konzepte betreffend Immobilienökonomie sowie

die zugrunde liegende CAAD-Programmierung)

begeistern.

1 Drei Entwicklungsareale
2 Visualisierung Stadtwerk-Areal
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